
 

 
 
 
 
Mediencommuniqué       
 
Verpackungsindustrie fordert Stopp der geplanten Revision im 
Lebensmittelrecht durch das BAG 
 
Industrien treten ein gegen wettbewerbshemmende Massnahmen im 
Verpackungsdruck 
 

Bern, 16. Oktober 2007 – Das Schweizerische Verpackungsinstitut SVI – als Vertreterin der 

gesamten schweizerischen Verpackungsindustrie – wehrt sich zusammen mit der Farb- und 
Lackindustrie, der Druckindustrie sowie der Nahrungsmittelindustrie gegen die geplante 
Änderung im Lebensmittelrecht bei der Zulassung von Druckfarben für Lebens-
mittelverpackungen.   
 

Grund dieser breiten Opposition sind die massiven technischen und wirtschaftlichen 

Einschränkungen, die eine Änderung der zulässigen Druckfarben für den Verpackungsdruck für die 

Schweizer Industrie nach sich ziehen würde. «Die neue, durch das BAG vorgeschlagene Liste der 

Druckfarben enthält lediglich einen Bruchteil der heute gängigen Druckfarbstoffe und würde die 

Schweizer Firmen gegenüber ausländischen Mitbewerbern massiv einschränken», betont Wolfgang 

Durrer, Geschäftsführer des SVI. «Diese Massnahme wäre ein fataler helvetischer Alleingang und 

würde in keiner Art und Weise im Einklang mit einer EU-Kompatibilität im Lebensmittelrecht stehen.» 

 

Die Industrien fordern deshalb eine sofortige Einstellung der in Bearbeitung stehenden Neuerungen in 

der Verordnung des EDI über Bedarfsgegenstände. Verlangt wird eine wirtschaftsfreundliche Lösung, 

welche die Schweizer Industrien gegenüber dem Ausland nicht benachteiligt und einschränkt.  

 
Mit rund 220 Mitgliedern ist das SVI der führende Branchenverband und die wichtigste 

Netzwerkplattform der schweizerischen Verpackungswirtschaft. Die vorwiegend von KMUs 

beherrschte Industrie beschäftigt schweizweit in rund 240 Betrieben über 19 000 Mitarbeitende und 

erwirtschaftet einen Umsatz von über 6 Milliarden CHF. Zum SVI-Hauptaufgabengebiet zählen ein 

umfassendes Ausbildungsprogramm sowie Lobbying, Öffentlichkeitsarbeit und die jährliche 

Verleihung des international bekannten Verpackungspreises SWISS STAR.   
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